
Reit-& Jugendförderungsverein 

 „Kleine Strolche“, Berumbur e.V. 
Linienweg 3 in 26524 Berumbur  

 1. Vorsitzende: Melanie Scharwies   

Tel: 04936-914767   email:info@RJV-KleineStrolche.de 
  

WBO-Turnier mit Spielen 

29.05.2011 im Rahmen der Weser-Ems-Ausstellung in Aurich 

 

Veranstaltungsort: Mehrzweckgelände, Am Stadion in Aurich-Tannenhausen 

 

Veranstalter: Reit- und Jugendförderungsverein „Kleine Strolche“, Berumbur e.V.  3740136 
Nennungsschluss: 16.05.2011 

Nennungen an: 

Melanie Scharwies 

Linienweg 3 

26524 Berumbur 

Tel. 04936-914767  

e-mail:info@RJV-KleineStrolche.de 

 

Vorläufige ZE 

So.: 1,2,3,4,5 

Die Zeiteinteilung wird nicht verschickt. Sie wird rechtzeitig im Internet unter www.bvostfriesland.de und 

auf der Homepage des Vereins http://www.ferienhof-scharwies.com; Link: Breitensport veröffentlicht. 

 

Teilnahmeberechtigung 

Alle Reiter mit Pferden und Ponys 

 

Besondere Bestimmungen 

1. Nennungen ohne entsprechend beigefügtes Nenngeld werden nicht bearbeitet. 

2. Alle Nennungen sollen auf einem WBO-Formular erfolgen. Dies kann auf der Homepage 

www.bvostfriesland.de und/oder http://www.ferienhof-scharwies.com; Link: Breitensport   

heruntergeladen werden. 

3. Pro Start ist zuzüglich zum Startgeld eine FN-Gebühr von 1 € zu entrichten. (bereits im 

Nenngeld enthalten!) 

4. Die teilnehmenden Pferde/Ponys müssen eine gültige Impfung nachweisen können, der 

Equidenpass muss mitgeführt werden.  

5. Die Pferde müssen durch Kopfnummern gekennzeichnet werden. Welche Nr. dem Pferd/Pony 

zugeteilt wird, ist bei der Veröffentlichung der Teilnehmerlisten im Internet zu erfahren, 

spätestens aber eine Stunde vor Prüfungsbeginn in der Meldestelle. 

Die Kopfnummern müssen von den Teilnehmern mitgebracht werden. 

6.  Der Veranstalter schließt jegliche Haftung für Schäden aus, die den Besuchern, Teilnehmern 

oder Pferdebesitzern durch leichte Fahrlässigkeit des Veranstalters, seiner Vertreter oder 

Erfüllungsgehilfen entstehen 

7. Jeder Reiter ist pro Prüfung 1x startberechtigt. 

8. Das Nenngeld wird bei Nichtantritt zur Prüfung nicht erstattet. 

9. Hunde sind auf dem gesamten Gelände an der Leine zu führen. 

 

 

 

 

Bankverbindung: M. Scharwies; Kto 916881201 BLZ 20010020 Postbank Hamburg  

Bitte Verwendungszweck: „Wettbewerb“ +  eigener Name 

http://www.bvostfriesland.de/
http://www.ferienhof-scharwies.com/
http://www.bvostfriesland.de/
http://www.ferienhof-scharwies.com/
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Wettbewerb: 

1. Führzügelgeschicklichkeitswettbewerb mit Kostümwettbewerb 

ein geführter Parcours mit verschiedenen Aufgaben 

 

Für alle Reiter und Reiterinnen, die noch nicht alleine reiten können!!! 

zugelassene Pferde/Ponys: 4jährig + älter  

Reiter bis Jahrgang 1999 und jünger 

 

Größe Pony/Pferd: Widerristhöhe darf nicht die Bauchnabelhöhe des Reiters  unterschreiten. 

Ausrüstung der Pferde: Wassertrense (keine Stangengebisse)/ Halfter, Hilfzügel,  Gamaschen, 

Springglocken erlaubt, Reitern unter 5 Jahren ist ein Halsring erlaubt; Sattel und jegliche Arten von 

Gurte (Longier-, Voltigiergurt..) sind nicht erlaubt 

Reiter: bruch- und splittersicherer Reithelm mit Drei- oder Vierpunktbefestigung, festes Schuhwerk, 

zweckmäßige Kleidung, Ein Jacket ist nicht angebracht! 
Pferdeführer: sicheres Schuhwerk, Handschuhe; Helmpflicht unter 14 Jahre. Es darf nicht in die 

Trense gefasst werden. Ein Führstrick im linken Trensenring/ am Halfter darf den Reiter 

unterstützen! Das Pony durch den Parcours ziehen ist absolut zu untersagen und führt zum 

Ausschluss. In Form der Bodenarbeit darf eine Gerte benutzt werden, jedoch das Pony/Pferd nicht 

„berühren“! 

 

Bewertung :  

Teil A In 2 Minuten möglichst viele Aufgaben schaffen. Jede korrekt ausgeführte Aufgabe bekommt 

drei Punkte. Wenn der Parcours fertig und die Zeit noch nicht zu Ende ist, darf der Teilnehmer in der 

vorgegebenen Reihenfolge weiterreiten, um weitere Punkte zu sammeln. Wenn eine Aufgabe probiert 

aber nicht geschafft wird, darf der Reiter weiterreiten. Jede Aufgabe muss aber probiert werden! 

Das ungesattelte Pferd wird am Führstrick geführt. Der Reiter hält die Zügel in der Hand: 

1. Trab durch einen Slalom von fünf Kegeln 

2. Hufeisen werfen: 3 Hufeisen müssen nacheinander im Halten vom Reiter ins Ziel geworfen 

werden.  

3. Stofftaschentransport: Die Tasche muss vom Hindernisständer abgenommen, zum nächsten 

Hindernisständer getragen und wieder aufgehängt werden.  

4. Becher versetzen: Ein Becher muss aufgenommen und zum nächsten Pfosten transportiert und 

wieder aufgehängt werden. 

5. Schwebebalken: Reiter sitzt im Halten von rechts auf ein Cavaletti ab.  

Dann läuft er  1 x hin und 1 x zurück. Das Pferd/Pony geht mit und der Reiter darf sich am 

Pferd  abstützen. Danach wieder von rechts aufsitzen.  

6. Säckchentransport: Ein Säckchen wird aufgenommen und einige Meter weiter ohne anzuhalten 

in einen Eimer geworfen. 

falls noch Zeit : beim Slalom (Punkt 1.) weiter reiten 

 

Teil B : Kostüm des Reiters und der Gesamteindruck 

 

Nenngeld: 6,- Euro (5,- Euro Startgeld + 1,- Euro FN) 
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2. Jump & Ride (in 2er Gruppen!)  

(alleine geritten, traben Voraussetzung; Jeder muss reiten und laufen!) 

 

Für alle Reiter und Reiterinnen alleine zu reiten. 

Zugelassene Pferde/Ponys: 4jährig und älter 

Pferde sind maximal 3mal mit 3 verschiedenen Reitern startberechtigt;  

Ausnahme: Es muss gegeneinander geritten werden; ein Reiter muss sich ein anderes Pferd/Pony 

zur Teilnahme besorgen. 

Teilnehmer: Jahrgang 1994 und jünger 

Ausrüstung Pferd: Wassertrense (keine Stangengebisse), gebißlose Zäumungen, Sattel, Martingal 

erlaubt, andere Hilfszügel nicht erlaubt, Gamaschen; Sprungglocken erlaubt,  

Größe Pony/Pferd: Widerristhöhe darf nicht Bauchnabelhöhe des Reiter unterschreiten 

Reiter: bruch- und splittersicherer Reithelm mit Drei- oder Vierpunktbefestigung, festes 

Schuhwerk, zweckmäßige Kleidung. Ein Jacket ist nicht angebracht! 
Nähere Informationen, siehe Skizze. 
Bewertung: Fehler & Zeit; nach dem Ausschlussverfahren! 

  Nenngeld: 6,- € (5,- Euro Startgeld + 1,- Euro FN) 

 

 

 

3. Allround-Geschicklichkeitsparcours 

Zugelassene Pferde/Ponys: 4jährig und älter 

    Teilnehmer: alle Altersklassen 

      Ausrüstung des Pferdes: Wassertrense(keine Stangengebisse), gebißlose Zäumungen,  

    Sattel, Gamaschen, Sprungglocken, Martingal, Hilfzügel erlaubt 

Größe Pony/Pferd darf nicht Bauchnabelhöhe Reiter unterschreiten 

Reiter:bruch- und splittersicherer Reithelm mit Drei- oder Vierpunktbefestigung, festes 

Schuhwerk, zweckmäßige Kleidung. Ein Jacket ist nicht angebracht!  
Der Reiter absolviert den vorgegebenen Parcours Bewertung: Fehler, Zeit & Gesamteindruck.  

Der Parcours setzt sich aus verschiedenen Teilaufgaben zusammen und wird am Prüfungstag 

bekannt gegeben. (Beispiele hierfür könnten sein: Engpass, Flasche transportieren, Kreuz, 

Cavaletti im Trab, Kleeblatt, Wendehammer und/oder Plane überqueren…,)  

 

Nenngeld: 6,- € (5,- Euro Startgeld + 1,- Euro FN) 
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4. Pony rennen 

Zugelassenen Ponys: 4jährig und älter;  

Teilnehmer: alle Altersklassen 

Ausrüstung Pferd: Wassertrense (keine Stangengebisse), gebißlose Zäumungen, Gamaschen, 

Sprungglocken erlaubt,  

Größe Pony: Widerristhöhe darf nicht Bauchnabelhöhe Reiter unterschreiten 

Reiter: bruch- und splittersicherer Reithelm mit Drei- oder Vierpunktbefestigung, festes 

Schuhwerk, zweckmäßige Kleidung. Ein Jacket ist nicht angebracht! 
Reiter reitet über eine bestimmte Anzahl von Cavalettis auf Zeit;  

alle Cavalettis müssen 1x gesprungen werden 

Bewertung: Fehler & Zeit 

geritten wird ohne Sattel, nur mit Trense 

    Nenngeld: 6,- € (5,- Euro Startgeld + 1,- Euro FN) 

 

 

5. geführte Gehorsams- und Vertrauenssprüfung in Anlehnung an die GHP  

(Teilaufgaben aus der GHP; Teilaufgaben „unbekannt“)  

Voraussetzung aus Sicherheitsgründen:  

Kenntnisse und Erfahrung in Sachen GHP vom Pferd/Pony und Führer  

zugelassene Pferde/Ponys: 3jährig und älter 

Teilnehmer: alle Altersklassen 

Ausrüstung Pferd: Halfter oder Wassertrense (keine Stangengebisse) 

Ausrüstung Pferdeführer: festes Schuhwerk, Handschuhe, zweckmäßige Kleidung, Helmpflicht für 

Personen unter 14 Jahren 

  Nenngeld: 6,- € (5,- Euro Startgeld + 1,- Euro FN) 

 

 

 

 

 

 


